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Patrick Joray

geboren am 10. juni 1999
in Solothurn
Heimatort: Liesberg
heute wohnhaft in Gerlafingen

Patrick Joray,
Saxofonist

Patrick Joray wuchs in 
Gerlafingen in einem 
musikalischen Umfeld 

auf. Seine Mutter ist Ukulele- 
und Gitarrenlehrerin, sein Va-
ter spielte Querflöte. Mit neun 
Jahren begann er Saxofon zu 
spielen. An der Kantonsschule 
machte er erste Band-Work-
shop-Erfahrungen bei Martin 
Albrecht und besuchte Musik-
unterricht bei Patrick Kappeler 
und parallel dazu die Swiss 
Jazz School in Bern. Etwas spä-
ter auch Privatunterricht beim 
Berner Saxophonisten Donat 
Fisch. Die Matur mit Schwer-
punkt Musik erlangte Patrick 
Joray mit dem besten Vorspiel. 
Im Sommer 2021 schloss er 
das Bachelor-Studium in Arts 
of Music am Jazzcampus Basel 
mit Auszeichnung ab. 

Als Saxofonist spielt Patrick 
Joray, als Bandleader oder als 
Sideman, in verschiedensten 
Bandkonstellationen. Er spielt 
mit seinem Bruder Silvan Joray 
im «Joray Brothers Quartet» 
und hat Anfang 2021 das «Pa-
trick Joray Quintet» gegründet. 
Motiviert von Mark Turner, 
seinem Mentor und Lehrer 
am Jazzcampus Basel, verfolgt 
Patrick Joray das Ziel, seine 
Karriere in New York weiter-
zuführen. Der Musiker verfügt 
über die richtigen Vorausset-
zungen, um sich an die Spitze 
hochzuarbeiten: Er ist moti-
viert, diszipliniert, talentiert, 
hat einen wunderbaren Sound 
am Instrument und verfügt 
über eine Spielweise, die sehr 
von seinen Vorbildern inspi-
riert ist und sich doch bereits 
durch eine klare eigene Stimme 
auszeichnet.

Seit meinem zweiten Bachelor-Jahr empfiehlt mir Mark Turner, mein 
grosser Mentor und Förderer, in die Hauptstadt des Jazz, New York, zu 

ziehen, um mich im besten Umfeld für Jazzmusik optimal weiterentwickeln 
zu können. Es geht darum, Kontakte zu knüpfen und mit Topmusikern spielen 
zu können, die genauso fasziniert von Jazz sind wie ich. Im Mai 2019 war ich 
zum ersten Mal in New York und es hat mir sehr gefallen. Deswegen möchte 
ich meinen Traum Realität werden lassen. Um eines Tages in der New Yorker 
Jazzszene bestehen zu können, arbeite ich jeden Tag sehr hart. Mein Plan wäre 
gewesen, nach dem Bachelor-Studium direkt nach New York zu ziehen oder ein 
Masterstudium am Berklee College Boston, der Julliard School New York, der 
New School New York oder der Manhattan School of Music anzustreben. Nun 
hat mir das Corona-Virus leider einen Strich durch die Rechnung gemacht.  
Deswegen habe ich einen Pädagogik-Master am Jazzcampus begonnen und 
hoffe, dass sich die Situation in zwei Jahren etwas beru-
higt haben wird. Dann werde ich bereit sein aufzubrechen.

Bild: Patrick Joray (Bildmitte) mit dem «Patrick Joray Quintet», Mehr über Patrick Joray 
online: patrickjoray.com

»

«


